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Anpassung an das Hochwasserrisiko
im ElbeeinzugsgebietLABE–ELBE

Die Umsetzung in den Kommunen ist entschei-
dend für den Erfolg einer raumplanerischen 
Einfl ussnahme. In der Pilotaktion wird daher 
besonderer Wert auf den Erfahrungsaustausch 
mit den Kommunen gelegt. Im Ergebnis 
wurden folgende Defi zite identifi ziert:
• Baugenehmigungen in Überschwemmungs-• Baugenehmigungen in Überschwemmungs-• Baugenehmigungen in Überschwemmungs-• Baugenehmigungen in Überschwemmungs-
bereichen werden fast nie versagt, auch nicht bereichen werden fast nie versagt, auch nicht bereichen werden fast nie versagt, auch nicht bereichen werden fast nie versagt, auch nicht 
bei möglichen Überschwemmungstiefen von bei möglichen Überschwemmungstiefen von bei möglichen Überschwemmungstiefen von bei möglichen Überschwemmungstiefen von 
mehr als vier Metern oder bei hohen Fließ-mehr als vier Metern oder bei hohen Fließ-mehr als vier Metern oder bei hohen Fließ-mehr als vier Metern oder bei hohen Fließ-
geschwindigkeiten.
• Wichtige Aspekte der Risikovorsorge wie die • Wichtige Aspekte der Risikovorsorge wie die • Wichtige Aspekte der Risikovorsorge wie die • Wichtige Aspekte der Risikovorsorge wie die 
Begrenzung von Schadenpotenzialen oder der Begrenzung von Schadenpotenzialen oder der Begrenzung von Schadenpotenzialen oder der Begrenzung von Schadenpotenzialen oder der 
Anzahl zu evakuierender Einwohner spielen im 
Baugenehmigungsprozess keine Rolle.
• Eine Auseinandersetzung mit den Folgen 
extremer Überschwemmungen fi ndet nicht extremer Überschwemmungen fi ndet nicht extremer Überschwemmungen fi ndet nicht 
statt. Sie werden als „Restrisiko“ hingenommen.statt. Sie werden als „Restrisiko“ hingenommen.statt. Sie werden als „Restrisiko“ hingenommen.

• Das über § 34 BauGB realisierte Bauvolumen 
(Bauen ohne Bebauungsplan im Innenbereich) 
übersteigt das über Bebauungspläne realisierte 
Bauen um ein Vielfaches. Die Instrumente der 
Regionalplanung bleiben damit in ihrer Regionalplanung bleiben damit in ihrer Regionalplanung bleiben damit in ihrer Regionalplanung bleiben damit in ihrer 
Wirkung stark begrenzt.Wirkung stark begrenzt.Wirkung stark begrenzt.Wirkung stark begrenzt.

Die Ergebnisse zeigen, dass der in der Pilotak-Die Ergebnisse zeigen, dass der in der Pilotak-Die Ergebnisse zeigen, dass der in der Pilotak-Die Ergebnisse zeigen, dass der in der Pilotak-
tion begonnene Dialog mit den Kommunen 
fortgeführt und eine Veränderung des planeri-
schen Herangehens erreicht werden muss.

Einbindung der Kommunen in das
Hochwasserrisikomanagement
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Überschwem-
mungsbereich 
bei Extremhoch-bei Extremhoch-bei Extremhoch-bei Extremhoch-
wasser 1

bebaute Flächebebaute Flächebebaute Fläche

1988 – 2002 2002 – 2008

Anzahl neu errichteter Gebäude Anzahl neu errichteter Gebäude Anzahl neu errichteter Gebäude 
(einschließlich Carports)

466 188

Davon Gebäude mit WohnnutzungDavon Gebäude mit WohnnutzungDavon Gebäude mit WohnnutzungDavon Gebäude mit Wohnnutzung 153 34

Neubautätigkeit im Überschwemmungsbereich eines ca. fünfhun-
dertjährlichen Hochwassers der Elbe nordwestlich von Dresden

Vorrang- und Vorbehaltsgebiete
Hochwasservorsorge 

nach neuer Methodik 

Vorranggebiet Hochwasservorsorge Vorranggebiet Hochwasservorsorge 

Vorbehaltsgebiet Hochwasservorsorge 

Bereich mit besonderer Hochwassergefahr 
(Überschwemmungstiefen > 2m bzw.spezifi scher Abfl uss  > 2m/s) 2

Reaktivierung von Retentions- und Abfl ussbereichen 3

Erhaltung von natürlichem Retentionsraum 4

Überschwemmungsbereich bei Extremhochwasser 2V
BG

V
RG

Die Steuerung von Raumnutzungen ist u. a. 
Aufgabe der Raumplanung. Der Regionale 
Planungsverband Oberes Elbtal / Osterzgebirge Planungsverband Oberes Elbtal / Osterzgebirge Planungsverband Oberes Elbtal / Osterzgebirge 
prüft auf der Grundlage des Landesentwick-
lungsplans Sachsen neue Herangehensweisen lungsplans Sachsen neue Herangehensweisen lungsplans Sachsen neue Herangehensweisen lungsplans Sachsen neue Herangehensweisen 
bei der Festlegung von Vorrang- und Vorbe-bei der Festlegung von Vorrang- und Vorbe-bei der Festlegung von Vorrang- und Vorbe-
haltsgebieten für die Hochwasservorsorge.

Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-Dies könnte eine aktivere Steuerung der künf-
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ermöglichen.ermöglichen.ermöglichen.ermöglichen.ermöglichen.ermöglichen.

Vorbeugen durch aktive RaumordnungVorbeugen durch aktive RaumordnungVorbeugen durch aktive RaumordnungVorbeugen durch aktive Raumordnung

Die kommunale Ebene als Schlüssel zum Erfolg

Quellen:                                                                         
- Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal / Osterzgebirge
- ATKIS ®– DGM 25, © Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 

Sachsen, 2001
1 Datengrundlage: Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie (2005): 
   Gefahrenhinweiskarte Sachsen
2 Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie, 2005
3 Landesdirektion Dresden, 2005
4 Landestalsperrenverwaltung Sachsen, 2004
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